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Luzern, 9. April 2025 

 

MEDIENMITTEILUNG 
 

Osterbibeli-Ausstellung 
15. bis zum 27. April 2025 
Es ist Ostern, wenn im Museum Luzern die Küken schlüpfen  

Nichts signalisiert Ostern so sehr wie das Schlüpfen der Küken im Museum Luzern. Zahlreiche 
Erinnerungen der Luzerner und Luzernerinnen sind unauslöschlich mit diesem einzigartigen 
Erlebnis verwoben:  Auch dieses Jahr werden wieder Eier verschiedener Schweizer Hühnerrassen 
im Museum ausgebrütet.  
 

Es ist ein Moment voller Magie, wenn die Eierschale Stückchen um Stückchen aufbricht und ein 
Küken sein Köpfchen nach draussen streckt. Bald schon machen die flaumigen Wesen ihre 
ersten tapsigen Schritte. 
 
Voller Erwartung strömen jedes Jahr neugierige Kinder und gut gelaunte Erwachsene ins Museum, um 
einen Blick auf die schlüpfenden Bibelis zu erhaschen. Das faszinierende Naturschauspiel ist für 
Besuchende jeden Alters ein unvergessliches Frühlingshighlight. 
 
Bewegungsfreudige Küken 
Die Gehege sind umsichtig gebaut und mit vielen Ästen möglichst naturnah strukturiert. So können 
sich die Küken jederzeit in einen verborgenen Winkel zurückziehen. Die Küken sind von Schlupf an 
sehr selbständig, alle Verhaltensweisen sind angeboren. Anfangs schätzen es die kleinen Wesen, 
unter den Wärmeplatten zu ruhen, denn das Durchbrechen der Eierschale war sehr anstrengend für 
sie. Doch täglich werden sie unternehmungslustiger und neugieriger und bald schon rennen sie 
unglaublich schnell durchs Gehege, den Gefährten nach, oder auch mal alleine. Das Auge kann 
ihnen kaum folgen. 
 
Verhalten der Tiere beobachten 
In einem anderen weitläufigen Gehege ist eine Glucke mit Küken untergebracht. Es ist sehr berührend 
zu sehen, wie sich die Glucke um ihre Küken sorgt, sie unter ihre Fittiche nimmt und auf sie aufpasst. 
So können die Besuchenden auch das natürliche Verhalten einer Henne mit ihren Küken beobachten.  
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Die Küken gehören verschiedenen Rassen an und sehen bereits in jungem Alter sehr unterschiedlich 
aus: Barthühner-Bibeli haben wunderschöne, schwarzumrundete Augen, Jungtiere der 
Spitzhaubenhühner sind braun gemustert und die Küken des Schweizer Huhnes sind klassisch gelb. 
 
Unsere Bastel-Werkstatt 
Das Gesehene weckt Lust und Freude, gleich selbst kreativ zu werden. In der Bastel-Werkstatt 
entstehen flauschige Kunstwerke aus buntem Garn und vielen anderen Materialien – liebevoll gestaltet 
als fröhliche Dekoration für den Ostertisch. 
 
Informationen über heutige Geflügelhaltung 
Verschiedene Informationstafeln geben Auskunft über die heutige Geflügelhaltung und verschiedene 
Aspekte der modernen Hühnerzucht. Es ist aufschlussreich zu sehen, was wir diesen Tieren alles zu 
verdanken haben. 
 
Den Tieren zuliebe, damit es nicht zu hektisch wird im Ausstellungsraum, bitten wir die Besuchenden, 
sich ein Zeitfenster zu buchen. So können Küken und Henne in Ruhe beobachtet werden. 
 
Zeitfenster buchen unter: 
www.museumluzern.ch 
 
 
Medienkontakt 
 
Für Interviews und Auskünfte zu den Osterküken: 
Lena Deflorin, Leiterin Bildung und Vermittlung; 041 228 73 22, lena.deflorin@lu.ch 
 
Presseauskünfte und Bildmaterial: 
Ariane Schaffer, Fachverantwortliche Kommunikation; 041 228 54 33, ariane.schaffer@lu.ch 
 
 
 
 


